
 
 
Sonnenhoroskop von Barbara Arzmüller 

Waage-Zeit 2025 – Zeit für Harmonie 
 

22.09.2025 um 20:20 Uhr bis 23.10.2025 um 05:52 Uhr 

 

 
 

Die Sonne in der Waage wirkt friedlich und ausgleichend. Die Schönheit, die die 

herbstliche Natur mit ihren leuchtenden Farben zeigt, wirkt harmonisch aufs Gemüt 

und macht die Menschen mit Waage-Sonne zuversichtlich und entspannt. Doch auch 

alle anderen können sich jetzt von der Harmonie, die dieser Sonnenstand ausströmt, 

berühren lassen.  

 

Es ist Herbstanfang und Tagundnachtgleiche, wenn am 22. September die Sonne in 

die Waage zieht. Am selben Tag wechselt auch Mars sein Tierkreiszeichen. Er betritt 

den Skorpion und macht hier bis Anfang November besonders leidenschaftlich. Auch 

der Ehrgeiz und das Durchhaltevermögen steigen stark an. Wichtige Entscheidungen 

lassen sich nun treffen. 

 



Von einer heilen Welt zu träumen dürfte am 23. September das Hauptanliegen 

vieler Menschen sein. Die Sonne bildet eine Opposition zu Neptun, was die Ideale 

besonders leuchtend und unerreichbar macht – Irrtümer eingeschlossen. 

 

Zuversichtlich und tatkräftig macht die Sonne am 24. September mit ihren Trigonen 

zu Uranus und Pluto. Das wäre eigentlich ganz wunderbar, denn damit öffnet man 

sich für neue Ideen und bringt dazu die Handlungsfähigkeit mit, diese auch 

umzusetzen. Allerdings wirkt zeitgleich ein Quadrat von Mars zu Pluto.  

Dieses Quadrat ist gefährlich. Es macht rachsüchtig und fanatisch. Alte 

Feindschaften werden hochgekocht, auch ins Unterbewusstsein abgedrängte 

Aggressionen können aufbrechen und sich sehr gewaltsam entladen. Wer sich 

ohnehin gerade angegriffen fühlt, sollte Massenveranstaltungen und gefährliche 

Gegenden in diesen Tagen besser meiden. 

 

Mit großen Versprechungen wartet der 1. Oktober auf. Merkur steht im Quadrat zu 

Jupiter und lässt das Blaue vom Himmel verkünden. Der Zeitpunkt eignet sich 

durchaus zum Pläneschmieden, nicht jedoch für feste Vereinbarungen und 

Unterschriften. Ein paar Mal darüber zu schlafen, rückt die Dinge zurecht. 

Merkur wechselt am 6. Oktober in den Skorpion und verstärkt damit bis zum 

Monatsende den Blick auf Details. 

 

Ein aufwühlender und gefühlsstarker Vollmond im Widder ist am 7. Oktober zu 

erwarten. Merkur bildet an diesem Tag ein Quadrat mit Pluto und macht zudem 

rechthaberisch und rücksichtslos. Nicht erpressen lassen! 

 

Pure Harmonie schenken Venus und Jupiter am 8. Oktober. Sie bilden ein Sextil und 

laden ein, das Leben und die Liebe zu genießen. Wer Konflikte zu bereinigen hat, 

kann sie heute zur Sprache bringen, denn unter dieser Planetenverbindung sind fast 

alle Menschen auf Versöhnung und Ausgleich bedacht. 

 

Weitaus kritischer werden Beziehungen am 11. Oktober beäugt, wenn Venus in 

Opposition zu Saturn steht. Das Misstrauen ist groß, man fühlt sich ungeliebt und 

neigt zu verbitterten Reaktionen. 

 

Venus wechselt am 13. Oktober in die Waage. Von hier aus kann sie in den nächsten 

vier Wochen in großem Maße Harmonie und Liebenswürdigkeit fördern. 

 

Große Sehnsüchte nach einer idealen Liebe weckt Venus am 14. Oktober, wenn sie 

eine Opposition zu Neptun bildet. Für einen realen Menschen ist es kaum möglich, 

hier Schritt zu halten. Doch bildet Venus auch ein Trigon zu Uranus, was die Chance 

eröffnet, sich aus heiterem Himmel zu verlieben. Die Monatsmitte kann somit eine 

sehr romantische Zeit werden. Doch es gilt aufzupassen, eben wegen jenem Neptun, 

nicht einem Traumbild nachzujagen und dann mit einer riesigen Enttäuschung 

aufzuwachen. 

 



Die erotische Anziehungskraft weckt das Trigon von Venus und Pluto in den Tagen 

um den 15. Oktober. Auch Paare, die sich in dieser Hinsicht schon fast verloren 

hatten, können ihre Leidenschaft füreinander neu entdecken. 

 

Zu Selbstüberschätzung lassen Sonne und Jupiter neigen, die am 17. Oktober ein 

Quadrat bilden. Wichtigtuer scheinen sich gerade sprunghaft zu vermehren. Die 

Erwartungen an das Leben sind gewaltig. Auch die Forderungen an die Eltern und 

den Staat können zunehmen. Besser jetzt keine voreiligen Zusagen geben! 

 

Denker und Macher treten in den Tagen um den 20. Oktober auf. Merkur und Mars 

bilden im Skorpion eine Konjunktion und lassen mit Intensität und Genauigkeit an 

einem Projekt forschen. Dabei können Details ergründet werden, die bislang 

übersehen wurden. Die Durchsetzungsfähigkeit wächst ebenfalls, sodass dieser 

Aspekt auch genutzt werden kann, um die eigene Karriere anzuschieben. Dennoch 

gilt es auf die Wortwahl zu achten – manche Menschen werden unter Merkur-Mars-

Verbindungen äußerst reizbar. 

 

Friedliebend macht dagegen der Neumond in der Waage am 21. Oktober. Ein 

Neubeginn ist in vielerlei Hinsicht möglich. Da wäre zum einen die Partnerschaft, die 

einen Neuanfang in Harmonie verdient hat. Dann lassen sich gute Vorsätze fassen, 

sich mehr um ein gepflegtes Aussehen zu kümmern, an höflichen Umgangsformen zu 

arbeiten oder auch einen Kurs in Malerei zu belegen. 

 

Neptun zieht am 22. Oktober zurück in die Fische und gibt hier noch bis Ende Januar 

einen Crashkurs in Fantasie und Spiritualität. Am 23. Oktober verlässt die Sonne das 

Waage-Zeichen und wechselt in den Skorpion. 

 

Die Zeit mit der Sonne in der Waage hat mit dem Mars-Pluto-Quadrat Ende 

September einen heftigen Brocken an Gewalt und Aggression im Gepäck. Die übrigen 

Tage zeigen sich jedoch weit gehend freundlich, sodass die Konflikte insgesamt recht 

gut zu händeln sind. Insbesondere die harmonisierende Kraft der Waage-Sonne gilt 

es, sich bewusst zu machen und bei Bedarf einzusetzen. 

 

 

Eine freundliche Waage-Zeit wünscht euch 

 

Barbara Arzmüller  

 


